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Beziehungsweise
ekanntlich wird das Kür-
zel ,,beziehungsweis e" bzvv.

,,bzw." entweder im Sin-
ne von genauer gesagt oder von
entweder das eine oder das an-
dere (von zweivorher genannten
Tätbeständen) verwendet. Kürz-
lich versetzte uns wie alle Mitbe-
wohner ein recht kühler Brief der
Stadtwerke in Panik Es ließe sich
leider nicht vermeiden, ,,die Un-
terbrechung brw. Einstellung der
Energi e - bzv{. Wass ervers orgung"
anzudrohen. Gut, der Hausverwal-
ter hatte eine (nicht näher bezif-
ferte) Zahlung versäumt. Das war
rasch nachgeholt, und die Stadt-
werke konnten allen Erschrocke-
nen wenige Tage später mitteilen,
,,dass die Voraussetzungen ftir die
Einstellung der Energie- bzw.Was-
serversorgung entfallen sind". In-
soweit w€r ich beruhigt. Was mich
allerdings immer noch beschäftigt
bnv. am Grübeln häilt, ist die Fra-
ge, welche Beziehung zwischen
Energie undWasser die Stadtwerke
mit dem Kürzel ,,bzv{." meinen. Ie-
denfalls werden wir von den Stadt-
werken nicht mit Energie oder
Wasser, auch nicht, genauer ge-
sagt, nur mitWasser versorgt, son-
dern mit Strom undWasser. Ande-
re Duisburger empfangen von den
Stadtwerken so gar Wärme bzru.
Fernwärme.


